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Notfalldienste der niedergelassenen Ärzte
Notfallsprechstunde
(in der zentralen Notaufnahme am Klinikum der FSU in Jena 
- Neulobeda-Ost)
Montag, Dienstag, Donnerstag 19:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 13:00 - 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 08:00 - 18:00 Uhr

Hausbesuchs-Fahrdienst
Montag, Dienstag, Donnerstag 19:00 - 07:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 13:00 - 07:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag ständig bereit

Der Extrabereitschaftsdienst der Augen- und Kinderärzte
ist über die Leitstelle zu erfragen.

Leitstelle Jena 03641 597620

Notruf 112
bei lebensbedrohlichen Erkrankungen

Termine fürs Amtsblatt

2023
Monat Redaktionsschluss Erscheinungstag
Oktober 05.10. 14.10.
November 09.11. 18.11.
Dezember 06.12. 16.12.

Bitte informieren Sie sich monatlich im Amtsblatt über den 
nächsten Redaktionsschluss, da Änderungen nicht ausge-
schlossen werden können.

Telefonnummern
VG „Südliches Saaletal“
Bahnhofstraße 23, 07768 Kahla
Internet-Adresse: www.vg-suedliches-saaletal.de

Telefon-Nr.:
Vorwahl 036424
Fax 59-150
Zentrale 59-0
Gemeinschaftsvorsitzender 59-115
Sekretariat 59-110

Hauptamt
Hauptamtsleiter 59-120
Allgemeine Verwaltung 59-122 / 59-123
Lohn/Gehalt 59-130 / 59-131
Soziales/Jugend/Kultur 59-132 / 59-133
Ordnungsamt 59-135 / 59-136
Standesamt (im Rathaus) 77-340 / 77-341
Terminvereinbarung Bürgerbüro 59-190 ab 01.08.2023
Bürgerbüro / Einwohnermeldeamt 59-152

Bauamt
Bauamtsleiterin 59-160
Bauordnungsamt 59-161 / 59-162
Bauleitplanung 59-163
Wohnungsverwaltung/Bauhof 59-164 / 59-165
Liegenschaften 59-166

Kämmerei
Leiter Kämmerei 59-140
Haushalt 59-141 / 59-143
Steuern/Abgaben 59-142
Anlagenbuchhaltung 59-144
Vollstreckung 59-144

Notrufe/Bereitschaftsdienste

Notarzt/Rettungsleitstelle: 112
(bei lebensbedrohl. Erkrankungen, wie Herzinfarkt,
Schlaganfall, Bewusstlosigkeit, Unfällen, Bränden, Havarien)
Bereitschaftsdienst
für ambulante ärztliche Behandlung

�
116 117

außerhalb der Sprechzeiten
Feuerwehr: 03641 4040
Rettungsdienst: 03641 597620
Krankentransport: 03641 597630
Zahnärztl. Notdienst: 116 117
Augenärztl. Notdienst: 03641 597620
Kinderärztl. Notdienst: 03641 597620
Polizei: 110
PI Stadtroda 036428 640
PS Kahla 036424 8440
Telefon-Seelsorge: 03641 215379
Telefonberatung e. V. Jena 0800 1110111
(in Problem- und Konfliktsituationen gebührenfrei)
Kinder-Notruf-Telefon: 0800 1516001
(gebührenfrei)
Kinder-Jugend-Sorgentelefon 0800 0080080
Jenaer Frauenhaus e. V. 0177 4787052
Störungen der Versorgung
Strom (Stadtwerke Jena) 03641 688888
Strom (TEN) 0800 6861166
Gas 0800 6861177
Wasser/Abwasser
ZWA Hermsdorf 036601 5780
JenaWasser 03641 688888
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Adresse, an Tel.: 03677 205031 oder schriftlich  
per E-Mail: post@wittich-langewiesen.de
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Verwaltungsgemeinschaft  
„Südliches Saaletal“

Bewerber/in als Schiedsmann oder 
Schiedsfrau
Die Amtszeit der Schiedsperson der Schiedsstelle der Ver-
waltungsgemeinschaft (VG) „Südliches Saaletal“ endet mit 
Ablauf des Kalenderjahres 2023. Nach § 1 Abs. 1 Thüringer 
Gesetz über die Schiedsstellen in den Gemeinden (Thürin-
ger Schiedsstellengesetz) hat jede Gemeinde grundsätzlich 
eine Schiedsstelle einzurichten. Kleine Gemeinden können 
allerdings auch mit anderen Gemeinden eine gemeinsame 
Schiedsstelle bilden. Die Mitgliedsgemeinden der VG „Südli-
ches Saaletal“ haben eine solche gemeinsame Schiedsstel-
le gebildet.

Schiedsfrauen und Schiedsmänner nehmen in unserem 
Land seit langem Aufgaben der Streitschlichtung wahr und 
sind eine bewährte Institution. Sie können mithelfen, einen 
Streit zwischen Bürgern der Gemeinden friedlich beizulegen. 
Dabei erfolgt dies zudem schneller und kostenschonender 
als bei Inanspruchnahme eines Gerichts.

Die Aufgaben einer Schiedsstelle werden von einem Schieds-
mann oder einer Schiedsfrau (Schiedsperson) wahrgenom-
men. Diese Schiedsperson ist ehrenamtlich tätig und wird 
daher nicht vergütet. Die durch den Betrieb der Schiedsstelle 
anfallenden Kosten werden durch die VG „Südliches Saale-
tal“ getragen. Weiterhin ist eine stellvertretende Schiedsper-
son zu wählen. Die Schiedsperson und die stellvertretende 
Schiedsperson werden von der Gemeinschaftsversammlung 
der VG „Südliches Saaletal“ auf 5 Jahre gewählt.

Die VG „Südliches Saaletal“ bittet hiermit alle interes-
sierten Bürgerinnen und Bürger in den Mitgliedsge-
meinden der VG „Südliches Saaletal“ auf, sich für das 
gemeinsame Schiedsamt zu bewerben.

Ihre formlose Bewerbung richten Sie bitte an die VG „Süd-
liches Saaletal“, Hauptamt, Bahnhofstr. 23 in 07768 Kahla. 
Bitte geben Sie dabei an:

- Name, Vorname, Geburtsname
- Anschrift
- Geburtstag, Geburtsort
- Beruf
- Telefon, E-Mail Adresse (wenn vorhanden)

Bitte bestätigen Sie in Ihrer Bewerbung, dass Sie damit ein-
verstanden sind, dass Ihre Daten an die beteiligten Gremien 
(Gemeinschaftsversammlung) weitergegeben werden dür-
fen. Die Übermittlung der Daten erfolgt ausschließlich zum 
Zweck der Wahl durch die Gemeinschaftsversammlung der 
VG „Südliches Saaletal“.

gez. Schorcht
Gemeinschaftsvorsitzender

Achtung wichtige Mitteilung!
Der persönliche Kontakt mit Mitarbeitern der Verwaltungsge-
meinschaft ist nur während der genannten Öffnungszeiten 
und nach vorheriger Terminvergabe möglich. Nutzen Sie den 
Kontakt zur Terminvergabe dazu, mit unseren Mitarbeitern zu 
klären ob Ihr Anliegen per Telefon oder Mail erledigt werden 
kann.

1. Bauamt, Kämmerei, Hauptamt
Für Besuche dieser Ämter sollten vorher Termin-Vereinbarun-
gen getroffen werden (Telefon, E-Mail).
Öffnungszeiten
Dienstag 09:00-12:00 und 13:00-15:00 Uhr
Donnerstag 09:00-12:00 und 14:00-18:00 Uhr
�
2. Bürgerbüro
Der Besuch des Bürgerbüros ist nur mit vorheriger Ter-
minvereinbarung möglich.

Termine sind online unter www.vg-suedliches-saaletal.de 
zu buchen oder telefonisch unter 036424-59190.

Melden sie sich bitte vor Betreten des  
Bürgerbüros an unserem Anmeldeterminal an!

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Nur nach vorheriger Terminabsprache
Mo, Di 09:00-12:00 Uhr und 13:00-15:00 Uhr
Do 09:00-12:00 Uhr und 14:00-18:00 Uhr
Fr 09:00-12:00 Uhr
Sa 09:00-12:00 Uhr (jeden 1. Samstag im Monat)
�
3. Kontakte
Für Terminvereinbarungen stehen Ihnen unsere Mitarbeiter 
gern über die veröffentlichten Telefonnummern (www.vg-su-
edliches-saaletal.de oder Amtsblatt) zur Verfügung.

Schorcht
Gemeinschaftsvorsitzender

Kontaktbereichsbeamte der Polizei,  
Hr. Brandt und Hr. Blümel:
Tel: 0152/07493561
Sprechzeiten
immer donnerstags von 16:00 - 18:00 Uhr

Gültigkeit von Personalausweisen  
und Reisepässen

Liebe Einwohner!

Bitte überprüfen Sie in Ihrem eigenen Interesse Ihre Personal-
ausweise bzw. Reisepässe auf deren Gültigkeit und buchen Sie 
sich rechtzeitig einen Termin für die Neubeantragung unter www.
vg-suedliches-saaletal.de!

Gemäß § 1 des Personalausweisgesetzes ist jeder Deutsche im 
Sinne Artikel 116 (1) des Grundgesetzes verpflichtet, sobald er 
16 Jahre alt ist, einen gültigen Personalausweis oder Reisepass 
zu besitzen.
Leider kommt es immer wieder vor, dass Ausweise schon seit 
längerer Zeit abgelaufen sind und in diesem Fall ein Verwarn- 
oder Bußgeld ausgesprochen werden muss.

Voraussetzungen und notwendige Unterlagen für die Beantra-
gung des Dokumentes werden Ihnen beim Buchen des Termines 
angezeigt bzw. finden Sie diese auch auf unserer Internetseite 
unter Verwaltungsgemeinschaft/Bürgerbüro.

Ihr Bürgerbüro
der Verwaltungsgemeinschaft „Südliches Saaletal“
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Stellenausschreibung

Verwaltungsmitarbeiter (m/w/d)

Bürgerbüro

Für den Tätigkeitsbereich unseres Bürgerbüros mit dem 
Schwerpunkt Meldewesen suchen wir zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt einen zuverlässigen und motivierten Mitar-
beiter (m/w/d).

Aufgabengebiet:
- Personalausweis- und Passwesen

o Beantragung, Aushändigung, Einziehung und Sicher-
stellung von verschiedenen Ausweisdokumenten

o Überprüfung von Ausweispflichtverletzungen
- Einwohnermeldewesen

o An-, Ab- und Ummelden von Einwohnern
o Führung des Melderegisters und Erteilung von Mel-

deregisterauskünften
o Erteilen von Meldebescheinigungen
o Bearbeitung von statistischen Erhebungen

- amtliche Beglaubigungen
- Ausstellen von Fischereischeinen
- Mitwirkung bei der Durchführung von Wahlen

Ihr Profil:
- erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zum Verwal-

tungsfachangestellten bzw. abgeschlossenen Fort-
bildungslehrgang 1 (FL 1) alternativ: vergleichbare 
abgeschlossene Berufsausbildung vorzugsweise mit Be-
rufserfahrungen im beschriebenen Aufgabengebiet

- gute Umgangsformen und bürgerorientiertes Handeln
- Sorgfalt und Diskretion
- konstruktives Verhalten in Konfliktsituationen
- eigenverantwortliche und ergebnisorientierte Arbeitsweise
- fundierte EDV-Kenntnisse
- idealerweise gute Englischkenntnisse und Vorkenntnisse 

im Fachverfahren VOIS-MESO

Wir bieten Ihnen:
- eine anspruchsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit
- Teilzeitbeschäftigung mit 30 Std./Wo., zunächst befristet 

bis zum 31.12.2024 gemäß TzBfG mit anschließender 
Option auf ein unbefristetes Arbeitsverhältnis bei ent-
sprechender Eignung

- leistungsgerechte Vergütung gemäß Tarifvertrag (TVöD) 
entsprechend persönlicher und fachlicher Qualifikation

- im öffentlichen Dienst übliche Sozialleistungen z.B. Jah-
ressonderzahlung, Leistungsentgelt, Zusatzversorgung

- 30 Tage Erholungsurlaub im Jahr sowie 24.12 und 31.12 
bezahlt frei

- bedarfsgerechte Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Bewerbungen werden nach Abschluss des Verfahrens 
vernichtet. Wenn Sie dennoch die Rücksendung Ihrer Be-
werbungsunterlagen wünschen, legen Sie bitte einen ent-
sprechend adressierten und ausreichend frankierten Brief-
umschlag bei. Bewerbungs- und Reisekosten werden nicht 
erstattet. Bitte beachten Sie die Informationen nach Art. 13 
der Datenschutzgrundverordnung (DS-GVO). Diese finden 
Sie auf der Homepage der VG “Südliches Saaletal” unter: ht-
tps://www.vg-suedliches-saaletal.de/index.php/datenschutz

Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis zum 
01.10.2023 an die Verwaltungsgemeinschaft „Südliches 
Saaletal“, Kennwort: „Bürgerbüro“, Bahnhofstr. 23 in 07768 
Kahla.

Kahla, 07.09.2023
gez. Schorcht
Gemeinschaftsvorsitzender

Stellenausschreibung

Verwaltungsmitarbeiter

Ordnungsamt (m/w/d)

Für den Tätigkeitsbereich des Ordnungsamtes suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen zuverlässigen und 
motivierten Mitarbeiter (m/w/d).

Aufgabengebiet:
- Überwachung der Ordnung und Sicherheit im öffentli-

chen Raum (inkl. Gefahrenabwehr nach Ordnungsbehör-
dengesetz) sowohl im Innen- als auch im Außendienst

- Durchsetzung von kommunalen Satzungen und Verord-
nungen inkl. Widerspruchsbearbeitung

- im Wesentlichen Bearbeitung von Sachverhalten in den 
Bereichen:
o Brand- und Katastrophenschutz
o Friedhofsverwaltung
o Gefahrenabwehr
o Fundangelegenheiten
o Kontrolle ruhender Verkehr

- Durchführung von Wahlen inkl. Vor- und Nachbereitung
- allgemeine sachbearbeitende Tätigkeiten im Bereich des 

Ordnungsamtes z.B. Postbearbeitung, Prüfen und Bu-
chen von Rechnungen

Ihr Profil:
- erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zum Verwal-

tungsfachangestellten bzw. abgeschlossenen Fort-
bildungslehrgang 1 (FL 1) alternativ: vergleichbare 
abgeschlossene Berufsausbildung vorzugsweise mit 
Berufserfahrungen in der Kommunalverwaltung oder im 
feuerwehrtechnischen Bereich

- selbstständige, ergebnisorientierte Arbeitsweise
- sehr gute organisatorische Fähigkeiten
- ausgeprägte soziale Kompetenz, insbesondere Kommuni-

kations- und Konfliktfähigkeit sowie Sorgfalt und Diskretion
- Bereitschaft zur Übernahme von Diensten auch außer-

halb der Regelarbeitszeit, wie z.B. in den frühen Morgen-
stunden

- sicherer Umgang mit den gängigen MS-Office-Produkten
- Führerscheinklasse B

Wir bieten Ihnen:
- eine anspruchsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit
- einen krisensicheren Arbeitsplatz mit flexiblen Arbeitszeiten
- Vollbeschäftigung / 39 Std./Wo. (zunächst befristet nach 

TzBfG)
- leistungsgerechte Vergütung gemäß Tarifvertrag (TVöD) 

entsprechend persönlicher und fachlicher Qualifikation
- im öffentlichen Dienst übliche Sozialleistungen z.B. Jah-

ressonderzahlung, Leistungsentgelt, Zusatzversorgung
- 30 Tage Erholungsurlaub im Jahr sowie 24.12 und 31.12 

bezahlt frei
- bedarfsgerechte Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Bewerbungen werden nach Abschluss des Verfahrens 
vernichtet. Wenn Sie dennoch die Rücksendung Ihrer Be-
werbungsunterlagen wünschen, legen Sie bitte einen ent-
sprechend adressierten und ausreichend frankierten Brief-
umschlag bei. Bewerbungs- und Reisekosten werden nicht 
erstattet. Bitte beachten Sie die Informationen nach Art. 13 
der Datenschutzgrundverordnung (DS-GVO). Diese finden 
Sie auf der Homepage der VG “Südliches Saaletal” unter: ht-
tps://www.vg-suedliches-saaletal.de/index.php/datenschutz

Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis zum 
01.10.2023 an die Verwaltungsgemeinschaft „Südliches 
Saaletal“, Kennwort: „Ordnungsamt“, Bahnhofstr. 23 in 
07768 Kahla.

Kahla, 07.09.2023
gez. Schorcht
Gemeinschaftsvorsitzender
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Bekanntmachung

über die Auslegung und Unterrichtung  
der Öffentlichkeit zum Planfeststellungsverfahren für 

das Bauvorhaben ABS Weimar-Gera-Gößnitz  
Elektrifizierung der Eisenbahnstrecke  

Weimar - Gera - Gößnitz

Planfeststellungsabschnitt 2

(Geschäftszeichen: 631ppa/012-2316#001)

Das Eisenbahn-Bundesamt führt auf Antrag der DB Netz AG (Vor-
habenträgerin), vom 03.07.2023 für das genannte Bauvorhaben 
das Anhörungsverfahren nach § 73 Verwaltungsverfahrensge-
setz (VwVfG) in Verbindung mit § 18 Allgemeines Eisenbahnge-
setz (AEG) durch. Für das Bauvorhaben einschließlich der land-
schaftspflegerischen Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen werden 
Grundstücke in der Verwaltungsgemeinschaft Südliches Saaletal 
beansprucht. Für das Vorhaben wurde mit verfahrensleitender 
Verfügung vom 18.04.2023 festgestellt, dass nach §§ 5 ff. Gesetz 
über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) eine Pflicht zur 
Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung besteht.

Die Vorhabenträgerin hat die entscheidungserheblichen Unter-
lagen über die Umweltauswirkungen des Vorhabens vorgelegt. 
Das sind insbesondere folgende Unterlagen:

- Erläuterungsbericht, Planunterlage Nr. 1
- Landschaftspflegerischer Begleitplan, einschließlich des Er-

läuterungsberichts, des Bestands- und Konfliktplans sowie 
des Maßnahmenplans, Planunterlage Nr. 13

- Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag, Planunterlage Nr. 14
- FFH-Unterlagen (Fauna-Flora-Habitat-Unterlagen), Planun-

terlage Nr. 15
- UVP-Bericht (Umweltverträglichkeitsprüfung), Planunterlage Nr. 16
- Bodenverwertungs- und Entsorgungskonzept, Planunterlage 17
- Fachbeitrag Wasserrahmenrichtlinie, Planunterlage 18
- EMV-Gutachten (Elektromagnetische Verträglichkeit), Plan-

unterlage 19
- Untersuchungen zu Schall und Erschütterungen, Planunter-

lage 20

Der Plan (Zeichnungen und Erläuterungen) mit den entscheidungs-
erheblichen Unterlagen liegt in der Zeit vom 25.09.2023 bis ein-
schließlich 24.10.2023 (einen Monat) in der Bauverwaltung der Ver-
waltungsgemeinschaft Südliches Saaletal (Adresse: Bahnhofstraße 
23, 07768 Kahla, Zimmer 111) während der folgenden Zeiten:

am Montag von 09:00 bis 12:00 Uhr und
von 13:00 bis 15:00 Uhr

am Dienstag von 09:00 bis 12:00 Uhr und
von 13:00 bis 15:00 Uhr

am Mittwoch von 09:00 bis 12:00 Uhr
am Donnerstag von 09:00 bis 12:00 Uhr und

von 14:00 bis 18:00 Uhr
am Freitag nach Vereinbarung

zur allgemeinen Einsichtnahme aus.

Zeitgleich werden diese Bekanntmachung und die zur Einsicht ausge-
legten Planunterlagen auch auf der Internetseite des Eisenbahn-Bun-
desamtes w.eba.bund.de/AnhörunQsverfahren zugänglich gemacht.

1. Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden, 
kann gemäß § 21 Abs. 2 und 5 UVPG bis einen Monat nach 
Ablauf der Auslegungsfrist - bis einschließlich 23.11.2023 
- beim Eisenbahn-Bundesamt, Außenstelle Erfurt, Juri-Ga-
garin-Ring 114, 99084 Erfurt, oder bei der oben genannten 
Stadt- bzw. Gemeindeverwaltung schriftlich oder mündlich 
zur Niederschrift Einwendungen gegen den Plan erheben.
Nach Ablauf der genannten Frist sind Einwendungen, die 
nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen, aus-
geschlossen (§ 18 Abs. 1 Satz 3 AEG in Verbindung mit § 73 
Abs. 4 Satz 3 VwVfG). Einwendungen und Stellungnahmen 
der Vereinigungen sind nach Ablauf dieser Frist ebenfalls 
ausgeschlossen (§ 73 Abs. 4 Satz 5 VwVfG). Der Einwen-
dungsausschluss beschränkt sich bei Vorhaben, für die eine 
Pflicht zur Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprü-
fung besteht, auf das Verwaltungsverfahren.

Stellenausschreibung
Leitungsposition
Kämmerei / Haushalt (m/w/d)

Wir besetzen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Lei-
tungsposition im Arbeitsbereich unserer Finanzverwaltung.

Das Aufgabengebiet umfasst:
- inhaltliche und organisatorische Finanzsachbearbeitung 

insbesondere:
o Aufstellung, Vollzug und Überwachung der Haus-

haltssatzungen inkl. aller Anlagen und evtl. Nach-
tragshaushalte von Mitgliedsgemeinden und Verwal-
tungsgemeinschaft

o Aufstellen der Jahresrechnungen einschließlich Ver-
fahrensbetreuung und Beschlussfassung

o Erarbeitung von Strategien zur langfristigen Wahrung 
des Haushaltsausgleiches

o Vermögens-, Schulden- und Kreditverwaltung
o Gebührenkalkulationen

- Mitarbeiterführung im Fachbereich der Kämmerei mit 
dem Sachgebieten Haushalt, Steuerwesen, Anlagen-
buchaltung und Kasse

- Koordination von Geschäftsabläufen
- Kontakte und Rücksprachen mit Bürgermeistern und an-

deren gemeindlichen Vertretern
- Fertigen von Beschlussvorlagen für kommunale Gremien
- Teilnahme an Gemeindratssitzungen

Als unser Wunschkandidat (m/w/d) für diese vielseitige 
Position bringen Sie mit:
- erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zum Verwaltungs-

fachwirt alternativ: Fortbildungslehrgang II (Landes- und 
Kommunalverwaltung) oder eine vergleichbare Qualifikati-
on aus der Finanzverwaltung (Mindestanforderung)

- fundiertes Fachwissen im kommunalen Haushaltsrecht 
und einschlägige Berufserfahrungen im Bereich der ka-
meralen Finanzverwaltung

- ein hohes Maß an Organisations- und Verhandlungsgeschick 
sowie gute Führungskompetenzen und Überzeugungskraft

- selbstständige, engagierte und verantwortungsbewusste 
Arbeitsweise

- ausgeprägte Fähigkeit zum vernetzten Denken
- sehr gute EDV-Kenntnisse
- Besitz des Führerscheins Klasse B

Wir bieten Ihnen:
- ein umfangreiches, verantwortungsvolles und vielseitiges 

Aufgabengebiet
- einen krisensicheren Arbeitsplatz mit flexiblen Arbeitszeiten
- Vollbeschäftigung / 39 Std./Wo. (zunächst befristet nach 

TzBfG)
- leistungsgerechte Vergütung gemäß Tarifvertrag (TVöD) 

entsprechend persönlicher und fachlicher Qualifikation
- im öffentlichen Dienst übliche Sozialleistungen z.B. Jah-

ressonderzahlung, Leistungsentgelt, Zusatzversorgung
- 30 Tage Erholungsurlaub im Jahr sowie 24.12 und 31.12 

bezahlt frei
- bedarfsgerechte Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Bewerbungen werden nach Abschluss des Verfahrens 
vernichtet. Wenn Sie dennoch die Rücksendung Ihrer Be-
werbungsunterlagen wünschen, legen Sie bitte einen ent-
sprechend adressierten und ausreichend frankierten Brief-
umschlag bei. Bewerbungs- und Reisekosten werden nicht 
erstattet. Bitte beachten Sie die Informationen nach Art. 13 
der Datenschutzgrundverordnung (DS-GVO). Diese finden 
Sie auf der Homepage der VG “Südliches Saaletal” unter: ht-
tps://www.vg-suedliches-saaletal.de/index.php/datenschutz

Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis zum 01.10.2023 
an die Verwaltungsgemeinschaft „Südliches Saaletal“, Kenn-
wort „Kämmerei“, Bahnhofstr. 23 in 07768 Kahla.

Kahla, 07.09.2023
gez. Schorcht
Gemeinschaftsvorsitzender
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Verwaltungsgemeinschaft  
„Südliches Saaletal“

Wohnungsvermietungen  
VG „Südliches Saaletal“

Gemeinde Hummelshain

An der alten Schule 6, DG mitte �  Vermietung ab sofort
Zimmer mit WC, Zentralheizung
Wohnfläche: 16,00 m²
Miete: 60,00 € zzgl. VZ 40,00 € Nebenkosten
Stellplatz: 10,00 €/Monat

Am Wald 5, EG links �  Vermietung ab sofort
3-Raum-Wohnung, Küche, Bad mit Wanne, Flur
Zentralheizung
Wohnfläche: 57,89 m²
Miete: 300,00 € zzgl. VZ 200,00 € Nebenkosten
Stellplatz: 10,00 €
Kaution: 3 Monatsmieten in Raten

Gemeinde Freienorla

Dorfstr. 33, 1. OG �  Vermeitung ab sofort
4-Raum-Wohnung, Küche, Bad, Flur, Keller, Schuppen, Garage
Wohnfläche: 89,10 m²
Miete: 537,04 € zzgl. VZ 230,00 € Nebenkosten

Stadt Orlamünde

Burgstr. 46, 2. OG rechts �  Vermietung ab 01.09.2023
3- Raum- Wohnung, Küche, Bad
Wohnfläche: 55,65 m²
Miete: 275,00 € zzgl. VZ 150,00 € Nebenkosten

Gemeinde Bucha

Es wird darauf hingewiesen, dass keine Eingangsbestäti-
gung erfolgt.

2. Diese ortsübliche Bekanntmachung dient auch der Benach-
richtigung der anerkannten Vereinigungen nach § 73 Abs. 4 
Satz 5 VwVfG von der Auslegung des Plans.

3. Das Eisenbahn-Bundesamt kann auf eine Erörterung der 
rechtzeitig erhobenen Einwendungen und der rechtzeitig ab-
gebebenen Stellungnahmen verzichten (§ 18a Nr. 1 AEG). 
Weiterhin kann das Eisenbahn-Bundesamt anstelle einer 
mündlichen Erörterung eine Online-Konsultation durchfüh-
ren (§ 5 Abs. 1, 2 PlanSiG). Findet ein Erörterungstermin 
oder eine Online-Konsultation statt, werden diese ortsüb-
lich und auf der Internetseite des Eisenbahn-Bundesamtes 
bekannt gemacht. Ferner werden diejenigen, die rechtzeitig 
Einwendungen erhoben oder Stellungnahmen abgegeben 
haben, von dem Termin gesondert benachrichtigt. Sind mehr 
als 50 Benachrichtigungen vorzunehmen, so können diese 
durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden.
Die Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist möglich. Die 
Bevollmächtigung ist durch eine schriftliche Vollmacht nach-
zuweisen, die zu den Akten des Eisenbahn-Bundesamtes zu 
geben ist. Bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem Erörte-
rungstermin kann auch ohne ihn verhandelt werden. Das An-
hörungsverfahren ist mit Abschluss des Erörterungstermins 
beendet. Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich.

4. Durch Einsichtnahme in die Planunterlagen, Erhebung von 
Einwendungen oder Abgabe von Stellungnahmen, Teilnah-
me am Erörterungstermin oder Vertreterbestellung entste-
hende Kosten werden nicht erstattet.

5. Entschädigungsansprüche, soweit über sie nicht in der Plan-
feststellung dem Grunde nach zu entscheiden ist, werden 
nicht in dem Erörterungstermin, sondern in einem gesonder-
ten Entschädigungsverfahren behandelt.

6. Über die Einwendungen und Stellungnahmen wird nach 
Abschluss des Anhörungsverfahrens durch das Eisenbahn-
Bundesamt entschieden. Die Zustellung der Entscheidung 
(Planfeststellungsbeschluss) an die Einwender und aner-
kannten Vereinigungen nach § 73 Abs. 4 Satz 5 VwVfG kann 
durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden, wenn 
mehr als 50 Zustellungen vorzunehmen sind.

7. Vom Beginn der Auslegung des Planes an tritt die Verände-
rungssperre nach § 19 Abs. 1 AEG in Kraft. Darüber hinaus 
steht ab diesem Zeitpunkt der Vorhabenträgerin ein Vor-
kaufsrecht an den vom Plan betroffenen Flächen zu (§ 19 
Abs. 3 AEG).

8. Da für das Vorhaben eine Pflicht zur Durchführung einer 
Umweltverträglichkeitsprüfung besteht, wird darauf hinge-
wiesen, dass die ausgelegten Planunterlagen die nach § 19 
Abs. 2 UVPG notwendigen Angaben enthalten und dass die 
Auslegung der Planunterlagen auch der Beteiligung der Öf-
fentlichkeit zu den Umweltauswirkungen des Vorhabens ge-
mäß § 18 UVPG dient.

9. Nähere Hinweise zum Datenschutz in Planfeststellungsver-
fahren siehe unter https://www.eba.bund.de/datenschutzhin-
weise.

10. Diese Bekanntmachung sowie die zur Einsicht ausgelegten 
Planunterlagen werden zeitgleich mit der Auslegung der Un-
terlagen in den Gemeinden auch im UVP-Portal https://www.
uvvvortal.de zugänglich gemacht.
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Gemeinde Großeutersdorf

Trödelmarkt 2023
Termine auch unter Facebook :

„Saloon Großeutersdorf“

16. September, 21. Oktober, 05. November
in Großeutersdorf

am Saloon
9:00 bis 17:00 Uhr

(von privat an privat)

Natürlich finden alle Termine unter den aktuell  
vorgegebenen Corona Regeln statt.

Anmeldungen an:
0171 4380008

Geschichts- und Forschungsverein  
Walpersberg e.V. aus Großeutersdorf ist 
„Kulturförderverein des Monats“
Am 20. Juli wurde uns durch Gregor Seiffert und Claudia Luck-
hardt von der Netzwerkgruppe Thüringer Kulturfördervereine und 
Marco Seugling von der Thüringer Staatslotterie die Auszeich-
nung als Kulturförderverein des Monats Juni überreicht.

Ausgezeichnet werden Aktivitäten, die zur kulturellen Teilhabe 
aller Menschen vor Ort beitragen und die Weiterentwicklung der 
Vereine oder der von ihnen geförderten Kultureinrichtung unter-
stützen.

Wir sind dankbar und stolz.

Dieser Titel ist eine gern angenommene Honorierung unserer 
Arbeit und zeigt, dass unser Weg der richtige ist.

„Der Verein hat es mit viel Engagement und Mühe geschafft, die 
Geschichte und auch Geschichten der Menschen rund um die 
REIMAHG aufzuarbeiten und lokal wie auch international sicht-
bar zu machen. Dabei ist besonders beeindruckend, wie er Men-
schen generationsübergreifend und über Ländergrenzen hinweg 
verbindet und für gemeinsame Projekte und Aktivitäten begeis-
tert. Auch durch viele Kooperationen wird der Geschichts- und 
Forschungsverein Walpersberg e.V. so ein echter Förderer von 
Kultur“, heißt es in der Begründung der Jury.

Die in diesem Jahr ins Leben gerufene Auszeichnung wird vom 
DAKU - Dachverband der Kulturfördervereine in Deutschland e. 
V. vergeben und im Initiativkreis durch die Thüringer Ehrenamts-
stiftung unterstützt.

Gemeinde Gumperda

Der Kindergarten „Wichtelparadies“ in  
Gumperda verabschiedet seine Vorschulkinder
Die Abschlussfahrt ging nach Jena. Während die Vorschüler dort 
einen aufregenden Tag verbrachten, bereiteten deren Eltern das 
Zuckertütenfest vor. So dass wir auch dieses Jahr mit allen Kin-
dern feiern konnten. Dafür möchten wir uns nochmals bedanken.

Nach einem kleinen Programm und der Verabschiedung der 7 
Vorschulkinder, gab es für jedes Kind eine kleine Zuckertüte und 
danach genossen wir gemeinsam einen schönen Nachmittag. 
Wir wünschen unseren Vorschulkindern viel Spaß in der Schule 
und alles erdenklich Gute für ihren weiteren Lebensweg.

Der Kindergarten „Wichtelparadies“ möchte sich auf diesem 
Wege noch recht herzlich bedanken. Wir danken dem Dorfverein 
in Gumperda für die tolle Zusammenarbeit beim Sommerfest, so-
wie für die Bereitstellung neuer Sportutensilien für die Turnhalle. 
Jetzt macht es den Kindern und den Erzieherinnen umso mehr 
Spaß sich sportlich in der Turnhalle zu bewegen.

Gemeinde Eichenberg

Gemeinde Freienorla

Ev.-Luth. Pfarrstelle Langenorla-Oppurg

Gottesdienste

15. So. n. Trin., 17.9.
17:00 Uhr Freienorla
19. So. n. Trin., 15.10.
09:00 Uhr Freienorla (Erntedank + Kirchweih)

Christenlehre
Samstag, 23.9.
10:30 Uhr in der Kirche Freienorla

Konfirmandenunterricht
Donnerstag, 21.9.
16:30 Uhr im Pfarrhaus Langenorla (7. Klasse)
Donnerstag, 28.9.
16:30 Uhr im Pfarrhaus Langenorla (8. Klasse)

Monatsspruch September 2023
„Jesus Christus spricht: Wer sagt denn ihr, dass ich sei?“
� Matthäus 16,15

Ein gesegnetes Erntedankfest wünschen Ihnen
Ihre Kirchenältesten und Ihr Pfarrer Christoph Fuss
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henden kulturellen Verluste erwiesen sich als ebenso gravierend 
wie nachhaltig für die lokale und regionale Identität. Ebenfalls 
Thema des Vortrags sind die in den nachfolgenden Jahrzehnten 
aufgrund unterschiedlicher Ursache zu verzeichnenden Verluste 
an Burgen und Schlössern, so von Schloss Osterstein in Gera. 
Dieses Schloss, das bei einem Bombenangriff 1944 ausgebrannt 
war, wurde in den 1960er-Jahren abgerissen. Zum Vortragsthe-
ma gehört überdies, dass auch in der unmittelbaren Gegenwart 
der Verlust derartiger Anlagen droht, wie etwa Schloss Friedrich-
stanneck bei Eisenberg. Und stand nicht auch das Neue Schloss 
Hummelshain auf der Kippe?

Dr. Bienert hat zahlreiche Veröffentlichungen zur thüringischen Ge-
schichte und Kultur sowie zur Stadtgeschichte geschrieben. Er ist 
Gutachter im Bereich Denkmalpflege und historische Baudenkmale.

Nach dem Vortrag lädt der Förderverein Schloss Hummelshain 
bei Rotwein und Fettbroten zum Gespräch miteinander und mit 
dem Referenten ein.

Auf Grund des großen Zuspruchs zu unseren Vorträgen bitten 
wir um Platzreservierung entweder über das Formular auf der 
Webseite www.foerderverein-schloss-hummelshain.de oder 
über die Handynummer 0152-56879301.

Höhepunkt der Saison 2023 im TIM
Das Tante Irma Museum ist bekannt und beliebt, weil Groß und 
Klein hier alles nicht nur anschauen, sondern auch anfassen, an-
probieren und ausprobieren dürfen.

Am 24. September 2023, ab 14 Uhr gestaltet der gemeinnüt-
zige Verein des TIM den Saisonabschluss des Museums unter 
dem Thema „Spiele spielen viele!“ mit einer großen Schau der 
jüngsten Neuerwerbungen des Museums.

Das interaktive Highlight bildet eine Vielzahl von Spielen aus 
DDR-Jahren und noch früherer Zeit, denn … alle dürfen mit-
spielen! Seien es die zum Spielen geeigneten Exponate der bis 
Ende September gezeigten Sonderausstellung „Upcycling 
– ein alter Hut“, diverse Würfel- und Kartenspiele oder die für 
Mädchen und Jungen gleichermaßen geeigneten Metall- bzw. 
Plastebaukästen oder Perlenbasteleien – alle Exponate laden 
zum Spielen ein. Und wer gern auf einem Musikinstrument spie-
len möchte: auch das ist möglich.

Das Museum ist bis einschließlich September jeden Sonntag 
von 14-16 Uhr zu besichtigen. Von Oktober bis März sind Fami-
lien, Schüler-, Selbsthilfe-, Wander- und andere Besuchergrup-
pen eingeladen, individuelle Termine für einen Besuch der inte-
ressanten und lehrreichen Ausstellungen zu vereinbaren.

Das barrierefreie Museum mit drei Treppenliften ist auch für 
Menschen mit Gehschwächen geeignet. Nach Vereinbarung wer-
den für Besucherinnen und Besucher mit Seh-, Hör- und ande-
ren Schwächen auch Spezialführungen angeboten. Auf Wunsch 
finden Führungen auch auf Russisch oder Englisch statt.

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Webseite www.tim-
hummelshain.de oder telefonisch unter 0152-56879301.

Ukrainische Kinder 
an der Spielewand
�Foto: R. Berthelmann

Dieses Jahr gab es noch ein Ereignis. Mit einer neuen Schaukel 
in unserem schönen großen Garten wurden viele Kinderaugen 
zum Leuchten gebracht. Wir bedanken uns beim Gemeindear-
beiter Herr Heiko Kaufmann und Herrn Lizba für den Aufbau und 
bei der Gemeinde Gumperda, sowie dem Träger VG „südliches 
Saaletal“ für die finanzielle Unterstützung.

Die kleinen und die großen Wichtel aus Gumperda

Gemeinde Hummelshain

92. Hummelshainer Sonntagsvortrag

„Abgerissen, verfallen, abgebrannt - Verlorene 
Schlösser in Thüringen“

Bildvortrag von Dr. Thomas Bienert (Erfurt)

Schloss Osterstein Gera (Ausschnitt aus Postkarte: R. Berthelmann)

Der Förderverein Schloss Hummelshain, dessen Vorsitzender 
Rainer Hohberg im August dieses Jahres als „Thüringer des 
Monats“ gewürdigt wurde, setzt nach der Sommerpause seine 
beliebte Vortragsreihe fort. Er lädt hiermit ein zum Vortrag „Ab-
gerissen, verfallen, abgebrannt - Verlorene Schlösser in Thü-
ringen“ am Sonntag, dem 1. Oktober 2023, 15 Uhr im Teehaus 
Hummelshain.

Der Historiker Dr. Thomas Bienert (Erfurt) beleuchtet in seinem 
Vortrag an ausgewählten Beispielen die Geschichte der nach 
1945 verloren gegangenen Thüringer Burgen, Schlösser und 
Herrenhäuser. Nach dem Ende des Zweiten Weltkrieges kam 
es zu der von der Sowjetischen Militäradministration in Deutsch-
land (SMAD) geforderten und beförderten Bodenreform. Die 
Guts- und Herrenhäuser verloren ihre bisherigen Funktionen 
und wurden neuen Nutzungen geöffnet. In der Folge des 1947 
ergangenen SMAD-Befehls Nr. 209 kam es jedoch auch zum Ab-
riss zahlreicher Schloss- und Gutsanlagen, wie z.B. am 14. Juni 
1948 zur Sprengung der Burg Blankenberg im Saale-Orla-Kreis 
nach einer über 700-jährigen Geschichte. Die hiermit einherge-
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Kirchgemeinde Milda und Bucha

Gottesdienste und Veranstaltungen  
September/Oktober 2023

September
Samstag, 16. September
10.00 Uhr Erntedank-Gottesdienst zum Hoffest der  

Agrargenossenschaft Bucha in Bucha
Sonntag, 17. September
10.00 Uhr Gottesdienst Kirche Milda
Samstag, 23. September
18.00 Uhr Erntedank-Gottesdienst Kirche Oßmaritz
Samstag, 23. September
19.30 Uhr Konzert Rockband „Karussell“ Kirche Milda
Sonntag, 24. September
14.00 Uhr Erntedank-Gottesdienst Kirche Coppanz
Samstag, 30. September
19.30 Uhr Kirmes-Gottesdienst mit Erntedank Kirche  

Großkröbitz

Oktober
Sonntag, 01. Oktober
14.00 Uhr Erntedank-Gottesdienst Kirche Schorba
Sonntag, 01. Oktober
15.30 Uhr Erntedank-Gottesdienst Kirche Zimmritz
Sonntag, 08. Oktober
13.00 Uhr Fest-Gottesdienst mit Partnergemeinde  

und Erntedank Kirche Milda

Kinderkirche
Großkröbitz
Mittwochs 16 Uhr für die Klassen 1-3 und um 17 Uhr für die  
Klassen 4-6, jeweils im Pfarrhaus Großkröbitz (genaue Termine 
bitte bei Maria Dreßler erfragen: 0152 52064447)

Bucha
Am 27.09. um 16 Uhr im Gemeindehaus Bucha für alle Klassen.

Die Seniorenkreise treffen sich nach Absprache.

Nachruf
Wir trauern um unsere langjährige Schriftführerin

Angelika Weigelt
Mit ihr verlieren wir nicht nur ein Gründungsmitglied,  
sondern auch eine vielseitig im Verein und in der  
Dorfgemeinschaft engagierte Frau. Wir werden ihr Andenken 
stets in Ehren halten. Der Familie gilt unser aufrichtiges Mitgefühl.

Der Vorstand und die Mitglieder  
des Traditionsvereins Zimmritz e.V.

im August 2023

Stadt Orlamünde

Evangelisch-Lutherisches Pfarramt  
Orlamünde

September - Oktober 2023

Gottesdienste in der St. Marienkirche Orlamünde:
Ab September ist der normale Gottesdienstbeginn
in Orlamünde 10.30 Uhr!
Sonntag, 24. September
10.30 Uhr
Sonntag, 1. Oktober
10.30 Uhr
Sonntag, 8. Oktober
kein Gottesdienst
Sonntag, 15. Oktober
10.30 Uhr
Sonntag, 22. Oktober
10.30 Uhr

Gemeinde Lindig

Gemeinde Milda

Jagdgenossenschaft Zimmritz

Einladung zur Jagdgenossenschaftsversammlung

Zu der nichtöffentlichen Versammlung der Mitglieder der 
Jagdgenossenschaft Zimmritz am Mittwoch, den 18.10.2023 
um 19:00 Uhr im Gemeindehaus Zimmritz ergeht hiermit an 
alle Eigentümer, die zum Gemeinschaftsjagdbezirk Zimmritz 
gehören, und auf denen die Jagd ausgeübt werden darf, die 
recht herzliche Einladung.

Anmerkung:
Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch seinen 
Ehegatten, durch einen volljährigen Verwandten in gerader 
Linie oder dessen Ehegatten, durch eine in seinem Dienst 
ständig beschäftige volljährige Person oder durch einen be-
vollmächtigten, volljährigen, derselben Jagdgenossenschaft 
angehörigen Jagdgenossenschaft vertreten lassen.
Für die Erteilung der Vollmacht an den Jagdgenossen ist die 
schriftliche Form erforderlich.
Für juristische Personen handeln ihre verfassungsmäßig be-
rufenen Organe.
Zur Anlegung des Jagdkatasters haben die Jagdgenossen 
(bei Änderung der Besitzverhältnisse) dem Jagdvorsteher die 
Grundbuchauszüge unaufgefordert vorzulegen.

Tagesordnung:
1. Vorstellung neues Jagdpachtvertrag
2. Diskussion
3. Abstimmung

Zimmritz, den 05.09.2023
Der Jagdvorsteher
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Über die weitere Entwicklung informiert der Verein in den Amts-
blättern der Stadt Kahla, den „Kahlaer Nachrichten“ und dem 
Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Südliches Saaletal.

Jan Schönfeld
Bürgermeister

Werke von Alex Schenk, Christiane Steiner, Britta Ischka und Rena-
te Busse im Foyer des Rathauses der Stadt Kahla und im Lesesaal 
der Stadtbibliothek von Oktober 2023 bis Dezember 2023
Vernissage am Montag, den 02. Oktober 2023, um 17. Uhr im 
Lesesaal der Stadtbibliothek (Roßstraße 28 - Hinterhaus)

Projektaufruf zum Landesprogramm  
„Solidarisches Zusammenleben  
der Generationen“ (LSZ) 2024
Der Saale-Holzland-Kreis beteiligt sich seit 2019 am Landes-
programm „Solidarisches Zusammenleben der Generationen“ 
(LSZ). Im Rahmen des Landesprogramms können Maßnahmen 
und Projekte gefördert werden, welche die Lebensbedingungen 
von und in Familien verbessern oder erhalten. Familie meint da-
bei alle Menschen - von den Jüngsten bis zu den Hochbetagten.

Ab sofort nimmt das Landratsamt Saale-Holzland-Kreis  
ntragsskizzen für das Jahr 2024 entgegen.

Bitte nutzen Sie dafür vorgesehene Formular „Antragsskiz-
ze“, welches auf der Webseite des Landkreises unter Ge-
sundheit und Soziales > Soziale Planung verfügbar ist.

Zu welchen Themen Projekte eingereicht werden können sowie 
weitere Informationen zur Vorgehensweise sind im detaillierteren 
Projektaufruf auf der o.g. Webseite zu finden.

Gefördert werden können Projekte und Maßnahmen von gemein-
nützigen Trägern und Vereinen, Verbänden der Wohlfahrtspflege 
und kirchlichen Trägern sowie kreisangehörigen Städten und Ge-
meinden. Förderfähig sind Personal-, Sach- und Honorarkosten. Die 
maximale Förderquote beträgt in der Regel 80 Prozent der zuwen-
dungsfähigen Gesamtausgaben. Genaueres wird zum einen durch 
die Landesrichtlinie zum LSZ geregelt, zum anderen durch die För-
derrichtlinie des Saale-Holzland-Kreises zur Umsetzung des LSZ. 
Die Links dazu sind ebenfalls auf der o.g. Webseite abrufbar.

Die Antragsskizzen sind bis spätestens 06.10.2023 einzureichen.

Wir freuen uns auf Ihre Einsendungen. Bei Fragen wenden Sie 
sich gerne an:
Frau Kasper
Sozialplanerin LSZ

Tel.: 036691 70656
E-Mail: sop@lrashk.thueringen.de

Frau Tiedemann
Zuwendungsmanagement

Tel.: 036691 70283

Sonntag, 29. Oktober
14.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest in Dienstädt
Dienstag, 31. Oktober Reformationsfest
14.00 Uhr Regional-Gottesdienst zum Reformationsfest auf 

der Leuchtenburg
Hinweise: Eintritt frei. Durchlasskarte am Empfang 
holen. Kleinbus vom Parkplatz/Kreisverkehr hoch 
zur Burg für körperlich eingeschränkte Personen.
Gerne kann Kuchen mitgebracht werden.

Impuls-Cafe mit Stefan Beyer im Gemeinderaum
Pfarrhaus Burgstr. 65: am Dienstag, den 10.10. 14.30 Uhr

Pfarrer i.R. Dr. Wolfgang Freund bietet bis Ende September jeden 
Samstag eine kleine Orgelandacht an. 18 Uhr, ca. 45 Minuten. Klei-
nes Orgelspiel kann auch zu anderen Wunschterminen eigens an-
gefragt werden, für Besucher, Gäste und natürlich für Einheimische.

Personelle Veränderung
Die Pfarrstelle ist vakant und wird neu besetzt werden. Die sog. 
Vakanzvertretung, also die pfarramtliche Zuständigkeit bis zu ei-
ner Neubesetzung, ist vom Superintendenten an Diakon Michael 
Serbe übertragen worden.
Die Pfarrwohnung wird nach Auszug von Familie Freund grund-
haft saniert.
Für den Pfarrgarten werden Menschen gesucht, die in der Zwi-
schenzeit Ordnung halten. Wer kann, wer kommt? Melden Sie 
sich. Es geht um geteilte, abgegrenzte Zuständigkeiten, auch in 
kleinem Zeit- und Parzelle-Zuschnitt.

Die Bürozeiten im Pfarrbüro (Pfarrhaus Burgstr. 65) sind
dienstags 10-12 Uhr und
donnerstags 16-18 Uhr

Telefonisch ist das Pfarrbüro ab Oktober mit Frau Serbe in die-
sen Zeiten unter der gewohnten Nummer 036423 22403 zu er-
reichen. Zu anderen Zeiten ist der Anrufbeantworter geschaltet.

Bzgl. der Kasualien (Beerdigungen, Taufen, Eheschließungen) 
wenden Sie sich bitte direkt an den Vakanzverwalter Diakon Mi-
chael Serbe (Tel. 036434 82336, Mobil: 0176 3824 7468, e-mail: 
diakonserbe@freenet.de).

Bei Fragen bzgl. des Konfirmandenunterichts wenden Sie sich 
bitte an Pfarrerin Elisabeth Wedding, die auch Diakon Serbe im 
Verhinderungsfall vertritt. (Tel. 0174 4560 384, e-mail: marie-eli-
sabeth.wedding@ekmd.de)

In dringenden Fällen können Sie sich auch direkt an die Mit-
glieder des Gemeindekirchenrats wenden (z.B. Dieter Gäbler,  
Tel. 036423 205320)

Wissenswertes

Gründung Verein  
„Tafel Kahla-Südliches Saaletal e.V.“
Auf Initiative von Einzelpersonen und der Stadtverwaltung Kahla wur-
den Gespräche hinsichtlich einer neuen Vereinsgründung geführt.

Am 08.08.2023 fand im Rathaus der Stadt Kahla die Gründungs-
versammlung für einen neuen Tafelverein statt. Versammlungs-
leiter war Bürgermeister, Herr Schönfeld. Der Tafelverein möchte 
im Gebiet der Stadt Kahla und den Gemeinden der Verwaltungs-
gemeinschaft „Südliches Saaletal“ für mildtätige und soziale 
Zwecke tätig sein.

Auf der Gründungsveranstaltung wurde „Tafel Kahla-Südliches 
Saaletal“ als Name festgelegt.

Ein Vorstand des Vereins wurde wie folgt gewählt:
Vorsitzender: Herr Jörg Weber
stellvertretender Vorsitzender: Herr Volker Treder
Schatzmeister: Frau Franziska Graf
Beisitzer: Frau Gabriele Gräfe
Beisitzer: Frau Silvia Voigt

Mit den Beschlüssen zur Gründung des Vereins wird jetzt die 
Eintragung als Verein am Amtsgericht und beim Finanzamt be-
antragt. Nach der Vereinseintragung kann der Verein offiziell sei-
ne Arbeit aufnehmen. Unterstützung wurde bereits vom Landes-
verband der Tafeln in Thüringen zugesichert.

Wenn Sie Interesse haben im Verein als Mitglied oder als ehren-
amtlicher Helfer tätig zu werden, dann können Sie sich gern im Se-
kretariat Bürgermeister unter der Tel-Nr.: 036424-77100 melden.
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Die Zöllnitzer Spatzen sagen Danke…Die Zöllnitzer Spatzen sagen Danke…
Das neue Kindergartenjahr hat begonnen 
und die großen Spatzen sind ausgeflogen. 
Bevor alle Schulspatzen ihre neue Reise 
angetreten haben, konnten wir gemeinsam 
viele Abenteuer erleben und spannende 
Dinge und Orte kennenlernen.
Gestartet sind wir mit einer Verkehrserzie-
hung durch die Polizei und einer Brand-
schutzerziehung der Jenaer Feuerwehr. 
Nach der Theorie folgte dann ein Besuch 
im Gefahrenabwehrzentrum in Jena. Dank 
Frau Sonnenkalb und ihren Kollegen konn-
ten wir zwei tolle Vormittage verbringen.
Im Herbst zogen eine Woche lang kleine 
Geister in unser Schulspatzenhaus ein. Zum 
Abschluss fuhren alle kleinen Geister auf 
die Leuchtenburg und halfen dabei, einen 
verlorenen Schatz wieder zu finden. Dabei 
war Mut und Zusammenhalt wichtig. An so 
mancher Ecke in der Burg trieben auch an-
dere Geister ihr Unwesen.
Drei Kollegen des Einsatzzuges der Einsatz-
unterstützung der LPI Jena ermöglichten 
den Kindern die Ausrüstung der Polizisten 
auszuprobieren und sogar selbst Spuren 
zu nehmen. Am Ende nahmen sie in zwei 
Trupps die Fährte auf und navigierten mit 
Funkgeräten zu einer Überraschung.
Frau Petsch vom Universitätsklinikum Jena 
gab den Kindern einen erste Hilfe Kurs und 
zeigte ihnen wie auch sie Lebensretter sein 

können. Anschließend besuchten wir den 
Rettungshubschrauber Christoph 70 in 
Schöngleina. Vom Team vor Ort konnten die 
vielen Fragen unserer Spatzen beantwortet 
werden.
Bei der Firma Batop zeigten uns zwei Papas 
der Gruppe was man mit Stickstoff so alles 
machen kann. Nach einigen interessanten 
Experimenten wurden alle mit einem selber 
gemachten Eis belohnt.
Auch mit dem Fahrrad haben wir die Umge-
bung erkundet. Durch die Spontanität von 
Herrn Matthias Klippel, Vorstand des Agra-
runternehmen „Wöllmisse“ Schlöben eG, 
wurde unsere Radtour etwas ganz Besonde-
rem. Er organisierte uns nicht nur ein lecke-
res Eis im Hofladen. Kurzfristig konnte Herr 
Gräfe vom Imkerverein Stadtroda 1888 e.V. 
unsere Radtour zu einem unvergesslichen 
Erlebnis machen wobei wir viel über den Be-
ruf des Imkers und deren Schützlinge erfah-
ren haben.
Zum Abschluss des letzten Kindergarten-
jahres unternahmen wir einen Ausflug auf 
den Lehmhof in Lindig. Dank Frau Otto und 
Ihrem Team konnten wir einen erlebnisrei-
chen Tag verbringen und unter anderem viel 
über Kräuter lernen und mit Lehm basteln.
Die Zöllnitzer Spatzen bedanken sich bei 
allen, die unseren Kindergartenabschluss 
unvergesslich gemacht haben.


